
Wildeck/Mö 

Das hat Seltenheitswert, die Zweitligakegler aus Bosserode gehen seit Monaten 

erstmals wieder ohne Punkt von der Bahn – in Trier war man ohne Chance. 

2. Bundesliga Süd 

SKV Trier - AN Bosserode 3:0 (50:28) 5228:4989 

AN Bosserode verliert in einem vorgezogenen Spiel des achten Spieltags in Trier mit 

0:3, bleibt aber Spitzenreiter. Der Startblock verlief so gar nicht nach dem 

Geschmack der Wildecker, Andreas Sekulla blieb bei 820 Holz hängen, Michael 

Reith gar bei 812 Holz – keine Möglichkeiten gegen die Hausherren die 851 und 850 

Holz erspielten. Der Mittelblock brachte wieder Hoffnung denn Justin Ehling setzte 

mit hervorragenden 885 Holz das Glanzlicht der Wildecker – dabei erspielte er in 

seine vier Vollegassen sagenhafte 514 Holz, also knapp 129 Holz je Gasse bei 135 

Möglichen. Tobias Brill steuerte gute 861 Holt bei und trotz starker Trierer Ergebnisse 

von 914 und 863 Holz war man wieder in Schlagdistanz im Kampf um den 

Zusatzpunkt. Der Schlussblock der Gastgeber agierte wieder ähnlich stark und 

brachte 881 und 869 Holz erzielte, Stefan Michel mit 836 Holz und Rene Windolf, der 

mit 775 Holz einen rabenschwarzen Tag erwischte konnte dort nichts mehr 

entgegensetzen. 

Bosserode: Michael Reith 812 Holz / 2 EWP, Andreas Sekulla 820 / 3, Justin Ehling 

885 / 11, Tobias Brill 861 / 7, Stefan Michel 836 / 4, Rene Windolf 775 / 1. 

Hessenliga 

SKC Waldbrunn-Hadamar - KSG Hönebach-Ronshausen 3:0 (50:28) 5053:4750 

Die Hessenligakegler der KSG Hönebach-Ronshausen konnte im Auswärtsspiel 

beim SKC Waldbrunn-Hadamar trotz zwei guter Einzelzahlen nichts Zählbares 

mitbringen. Thorsten Schaub mit starken 856 Holz und Rene Sufin mit 834 Holz 

setzten die Hausherren zu Beginn des Spiels ordentlich unter Druck, das Problem 

war jedoch das der Rest des Teams nicht Zählbares mehr auf die Bahnen brachte, 

Ergebnisse zwischen 772 und 756 Holz waren in Hadamar zu wenig. Die Hausherren 

spielten indes stark mit Zahlen zwischen 892 und 815 Holz. Hönebach-Ronshausen 

ist nun Dritter der Hessenliga in der Sontra sich mit einem Auswärtssieg in 

Heuchelheim an der Spitze absetzt.  

Hönebach-Ronshausen: Thorsten Schaub 856 / 10, Rene Sufin 834 / 8, Thomas 

Schaub 767 / 3, Lars Merkert 756 / 1, Jörg Sekulla 765 / 2, Andreas Renelt 772 / 4. 

 



Verbandsliga Nord 

GH Rommerz - GH Raßdorf 2:1 (44:34) 4482:4419 

Da ist der erste Auswärtspunkt für die Verbandsliga-Kegler von GH Raßdorf, bei GH 

Rommerz gewann das Team klar einen Zähler. Den Grundstein legte Thomas Breuer 

im Startblock mit 779 Holz in dem die Gastgeber 794 und 720 Holz entgegenstellten. 

Im Mittelblock konnten Fabian Tann und Florian Adam (771) weitere Zähler 

hinzufügen. Im Schlussblock profitierte Raßdorf auch von einer schwachen 

Rommerzer Zahl (658), dort konnten Dietmar und Lukas Torreiter den Teilerfolg 

sichern. GH Raßdorf liegt zwar noch auf dem vorletzten Tabellenplatz hat aber ein 

ausgeglichenes Punktverhältnis. 

Raßdorf: Florian Messer 696 / 2, Thomas Breuer 779 / 10, Fabian Tann 728 / 5, 

Florian Adam 771 / 8, Dietmar Torreiter 716 / 3, Lukas Torreiter 729 / 6. 

 

Knapper geht’s es kaum, die Bezirksoberligakegler der KSG Hönebach-Ronshausen 

II bezwingen den Tabellenführer TSV Süß mit 3:0 – dabei fehlten zwei Süßer Akteure 

am Ende lediglich ein bzw. fünf Holz um den Zusatzpunkt mitzunehmen. Bester 

Süßer war Matthias Reith (788) der damit auch zwei zusätzliche Zähler in der 

Einzelwertung holte. Beste Hönebacher Waren Sebastian Knoth (821) und Antonius 

Neumann (815) die alle Gäste übertrafen. Damit verbleiben beide Teams in der 

Spitzengruppe der Liga. Auch die dritte Mannschaft der KSG war erfolgreich, in der 

Bezirksliga gewann das Team völlig überraschend bei der KSG Neuhof IV – dabei 

stach Dirk Fischer mit 738 Holz heraus. In den A-Ligen bleiben die heimischen 

Teams aus Erfolgskurs – Bosserode II bezwang Sontra V deutlichst, in einer starken 

Mannschaft war Bodo Bartholomäus mit 777 Holz der beste Kegler, dicht gefolgt von 

Hannes Killmer und seinen beiden Söhnen. Raßdorf II gewann sein Auswärtsspiel 

bei der Reverve vom SKC Großalmerode – Felix und Moritz Bauer überragten mit 

722 und 715 Holz. 


